
Baugemeinschaften

Nachdem in den letzten Podiumsveranstaltungen 
schweiz- und hier insbesondere zürich-spezifi sche 
Ansätze aus verschiedenen Perspektiven diskutiert 
wurden, möchten wir in diesem Podium Strategien 
und Projekte aus anderen Städten und Ländern mit 
vergleichbaren Rahmenbedingungen beleuchten. 
Eine spannende und hierzulande noch wenig be-
kannte Organisationsform sind die Baugemeinschaf-
ten, welche in der Schweiz auf Grund der starken 
Verbreitung des genossenschaftlichen Wohnungs-
baus zurzeit noch ein Nischendasein fristen.

Kernthemen der Diskussion:

Welche Zielgruppen und soziale Schichten werden 
adressiert?
Welche Modelle des Zusammenlebens und Zusam-
men-wohnens werden angestrebt?
Vor- und Nachteile des Bauens und Wohnens in der 
Gemeinschaft?
Inwieweit helfen Baugemeinschaften bei der Bereit-
stellung von zahlbarem Wohnraum?
Zusammenhänge zwischen der gewählten Organisa-
tionsform und den daraus resultierenden städtebau-
lichen Strukturen?

Blick über den
Tellerrand

Referenten / Podium:

Matthias Henzler
Leiter Fachabteilung Projektentwicklung Tübingen

Niko Wolfromm, Zürich
Projektleiter bei Pool Architekten

Urs Buomberger, Basel
Leiter Projektbüro Stiftung Habitat

Moderation:

Karin Salm
Journalistin, langjährige Kulturredaktorin Radio SRF2

zawonet podium
im Cabaret Voltaire, Spiegelgasse 1, 8001 Zürich

1. Februar 2018 / 18.00, anschliessend Apéro

Organisation:
zawonet: Verein Netzwerk zahlbar wohnen
Sebastian El Khouli, Anne-Lise Diserens, Christian Portmann

Freiwilliger Beitrag für Nichtmitglieder CHF 20.--
Anmeldung bis 29.01.2018 erwünscht an: 
info@zawonet.ch
www.zawonet.ch


